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Stadt Gladbeck Gladbeck, 15.11.2022 

 Vorlage Nr. 22/0484 

Federf. Stadtamt: Amt für Jugend und Familie 

Vorlage für den Berichterstatter:in Zuständigkeit Sitzung am Punkt 

Jugendhilfeausschuss Rainer Weichelt 

Erster Beigeordneter 

Kenntnisnahme 29.11.2022 14 

 

öffentliche Sitzung 

 
Betrifft: 

Antrag der Ratsfraktion Bündnis 90/ Die Grünen nach § 7 der GO für den Rat und 

seine Ausschüsse - Erstellung und Veröffentlichung eines Kinderstadtplanes - „Erstel-

lung und Veröffentlichung eines Kinderstadtplanes“  

 
Begründung: 

 

Der Antrag beinhaltet die Gestaltung und Erstellung eines kindergerechten Stadtplans. 

Dieser soll sowohl interessante Orte und Spielplätze für Kinder, als auch Verkehrshindernis-

se ausweisen, um im Sinne der Verkehrserziehung die Kinder und Eltern zu unterstützen. 

Der Stadtplan soll sowohl in Papierform, als auch digital in Form einer App oder im Rah-

men der Erweiterung bestehender Apps erscheinen. 

 

Die Beschlussvorlage sieht eine Prüfung des Antrages durch die Stadtverwaltung vor.  

Das Amt für Jugend und Familie schlägt folgende Vorgehensweise für die Umsetzung vor: 

 

Die Bearbeitung des Stadtplanes wird in den Verantwortungsbereich der Kinder- und Ju-

gendbeauftragten gelegt. Diese bringt den Vorschlag in der kommenden Jugendratssit-

zung im Dezember auf die Tagesordnung, und bezieht die Kinder- und Jugendlichen mit in 

die Planung ein. 

 

Darüber hinaus gilt es zu prüfen, welche Bemühungen es in der Vergangenheit bezüglich 

der Erstellung einer App für Jugendliche gegeben hat und inwiefern diese miteinander zu 

verbinden und koordinieren sind. 
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Darüber hinaus nimmt die Kinder- und Jugendbeauftragte Kontakt zum Amt für Planen, 

Bauen und Umwelt auf, um das dort vorhandene Kartenmaterial zu sichten und zu prüfen, 

ob es für eine Verwendung ausreicht. 

 

Die graphische Gestaltung des Stadtplans sollte bei Bedarf an ein externes Büro vergeben 

werden. Die Gestaltung muss sich im Sinne des Corporate Design an bereits vorhandenen 

Produkte - wie zum Beispiel den Flyer „Zu Fuß zur Schule“ oder den „Informationsflyer der 

Jugendförderung“ - orientieren.  
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Finanzielle Auswirkungen: 

 

keine x 

  

folgende  

 

Ergebnisrechnung 

 

Ertrag €   Aufwand € 

      

einmalig    einmalig  

jährlich    jährlich  

      

    darin enthalten:  

    Personalaufwand  

    Sach- und  

  Dienstleistungen  

 Transferaufwand  

investiver Finanzplan 

 

Einzahlung €   Auszahlung € 

      

einmalig    einmalig  

jährlich    jährlich  

      

darin enthalten:      

Zuschüsse      

Beiträge Dritter      

 

Haushaltsmittel stehen:   zur Verfügung   nicht zur Verfügung 

 

 

 

 

Klimarelevante Auswirkungen: 

 

X keine wesentliche Klimarelevanz  

 Die Durchführung der Haupt- und Alternativenprüfung war daher nicht notwendig (keine Anlage). 

 

 keine negative oder eine positive Klimawirkung 

 Die Durchführung der Alternativenprüfung war daher nicht notwendig (keine Anlage). 

 

 eine negative Klimawirkung 

 Die Alternativenprüfung wurde durchgeführt und das Prüfungsergebnis ist als Anlage beigefügt. 
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Beschlussentwurf: 

 

Die Mitglieder des Jugendhilfeausschusses nehmen den Bericht zur Kenntnis. 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 Die Bürgermeisterin 

i.V. 

 
 - Rainer Weichelt - 

 Erster Beigeordneter 

______________________________________________________________________ 

 

In der Sitzung des 

 _________________-Ausschusses 

 Rates 

 Haupt-, Finanz- und Digitalisierungsausschusses 

 am ________________ (nicht - öffentlicher Teil) wurde wie folgt beschlossen: 


